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Ilusschliefteude Privilcssien.
Das Ministerium für Handel und Aolkswir lh

schaft hat nachstellende Privileg,,n verlängert:
Am 2 l . J u l i I8l!2.

1. Das dcn Jackson irörts . Pel in und Gaudt l
H: Kemp, auf tie ^isindung rioeS l. lutn Vtrsah>-
ren6 z,ii-F.idilkation der Nondslle und un^schlveißlen
Nandschl'snen lmlerm 8. Ju l i l856 cildeüte aus>
schlicßcnve Psivilegium alls die Dauer des sicdenlen
Jähret'.

2. Das den Johann , l!co u,id Joseph Fichtnei
(F i l i na ; « I . Fichtner und Söhne") aus die Verdcs.
strung in der Dnlstr l iung des Lcimts aus thlcii^
schen AbfaUcn untcrm 2ll I l l l i 1^59 ettheilte aus.
schließende Privilegium auf vie Dauer des vielten
Jahres.

3. Das dem Thomas Fewsier Wilkinson auf
die ^crdcsseruna. der Druckmaschinen unterm 2. De^
zemder >86l cltheiltc und scilher an (^laylon, Schlül-
lcw'.'llh und Kon-.p. ü^ergeganqene auSschlicßeüde
Prwi lcg'un, auf dic Dn i c r dcö zweileu bis tinschiießlich
scchslcn Jahres, lind

am 21 . J u l i l8ss2!
4. das dcn Emi l Vaa i s und Karl Keck auf die

Verbesserung feuerfester un.lufsperrbarel Hasse» »nterm
l 0 . Ju l i »856 eilheille ausschließende Pi iv i l fs lum
cn:f die D^icr deS stcbcnten IahrcS.

Das Minisls l iu in für Handel und Volkswirt!)
schau hat sich bestimmt gesund.,!, das dem Eduard
A. Paget und Aoalliert R o h n , Ingenieur, beide in
Wien, unt l lm «». September l 8 6 l ertheilte Privi»
legium auf eine Verbesserung an lnsloichlen Abschlüs»!
sen bei Netiraden, Kanal-lldsperren u, df,I. bezug-
lich der in der betrtsscnden Pr iv i lcgi ln. Blschleibung
b'Ngtstellten Vorrichtung für Aufbruchö' und Was.
stre in l^uis. Olffnlliuien an UnrathSkanälen wegen
Idsin i tät dieses G<gc»stande5 mit dem Gegenstände
l'lö dem Joseph Stauf f l r , Aichiteften in W>en. unterm
3. August !«<:> ertheilttl, Privilegiums ans die Er.
slndung riner Üioriichtuli», lnn d^6 Miasma aus den
Hlaoal', Auf^ruä)' «!>d W.issortiul^llf-Olffiiuua.»'» ,̂ u
besritigen, i» <«rmaßl?r>l 0l<5 §. 29, Vir. «. lit, n)
cc) über erfolgte Einsprache an^liheben, U!'d nur
rücksiäitlich der in der P r i r i l eymms. Beschreibung
außcldem noch dargestellten Ausrichtung sur Rcliraden
aulcscht zu e,l,alt>'n,

Wien am 27. J u l i l8i>2.

Konkurs- Verlautbarunst.
An dcr qcburtöhilflichei, Lehranstalt in

Tricst ist die StcUe d ŝ Proftssorö dcr Ge-
liunöhilfe mit dem Iahrcsgchaltc ron «3ll st.
öst. W, zu bch'hen.

Dic Bewerber haben ncbst dcn sonstigen für
diese Stelle erforderlichen Eigenschaften auch die
vollkommene Kenntniß der italienischen und der
slovenischcn Sprache nachzuweisen.

Die Gesuche sind blö zum R>. Oktober
l. I . bei der küstcnländischtn Alatthaltcrei in
Tricst unmittelbar, von Bewerbern aber, die
bereits im Staatsdienste stehen, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde zu überreichen,

K. k. küstcnlandische -Statthalterei.
Tricst am 2 l . .September l^«3.

Z. 397. 2 ( l ) Nr. »335^ n ä ^ ^ W

KonknrS - Werlantbarung.
Zur Wicdcrbeschllng dcr beim k. k. gemischten

Vezn'ksamte in Pola erledigten ?lktuar^stelle,
Mit welcher dcr Gehalt jährlicher 420 si. mtt
dem Vorrücklnigsrechtc in die höhere Gehalts-
stufe pr. 52.", fl verbunden ist, wird der Kon^
klns bis li>. Oktober d, I . aliögeschrieben.

Die Bewerber um diesen Posten haben
ihre mit d.-n Nachweisllngen der vorgeschrieben
nen Erfordernisse belegten Gesuche binnen obiger
Frist im W-ge ihrer vol'geschlvn Behörde bei
dieser Landeö-Kommission einzubringen.

Aon dcr k. k. Landes-Kommission für die
Personal-Angclenhcitrn dcr gemischten
Bezirksämter.

Trieft am ltt. September 1882.

Z. 384. a (3) Nr. 553??.
Kuttdmachunss.

)ln der k. k. Oberrcalschule in Lemberg
ist eine LehrersteNc für die Maschinenlehre und
daö gl'ometli>che Zeichnen in den oberen Klassen
in Erledigung gekommen, und es wird zur
Besehung derselben hicnut der Konkurs bis
Ende Oktober d. I . aufgeschrieben.

Mi t dieser Stelle ist ein Gehalt jährlicher
tt3N fl. eventucll, 840 ft. öst. W. mit dem Vor.
rückungörechte in die höhern Gehaltsstufen jahrl.
8U>l,nd W5»l)sl., beziehungsweise jahrl. l(»5U si.,
»2<w si. öst. W verbunden.

Zur Erlangung derselben ist die Nachwci-
sung der bei der zustandigen Prüfungö - Kom-
mission gesetzlich erworbenen Berechtigung zur
Ertheilung des Unterrichts in den erwähnten
Lehrfächern erforderlich. — Die Befähigung
auch in andern Lehrfächern der Realschule Un-
terricht zu ertheilen, verleiht selbstverständlich
unter sonst gleichen Umständen den Vorzug

!vor andern Mitbewerbern. — Kompetenten
um diese Stelle haben ihre an das Staats-
Ministerium gerichteten, mit den Studienzeug-
nissen und Lehrfahigkeitsdekretcn, dann mit
dem Zeugnisse über die Kenntniß der Landes-
sprache belegten Gesuche innerhalb der Kon-
kursfrist bei der k. k. galiz, Statthatterei un-
mittelbar oder falls sie bereits in öffentlicher
Bedicnstung stehen, im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde einzubringen.

Von dcr k. k". galiz. Statthatterei.
Lcmberg an/Zo. August l«UX.

Z. 3 9 l . » (3) 3lr Ü2l8.
Konkurs - Verlautbarung.

Die Slclle dcS k. k. Katastral - Mappen-
Alchivarö ,,, P«ag mit d/m Ochalce jährlicher
l)45 fi. 5 W. ,,» dcr I X . Diatclillassc kömmt
zu bcsetzen.

Zur Erlangung derselben ist die Kenntniß
dcr deutschen und böhmischen Spvache, so wie
des Katastral-Vermcssungs.Dienstes, in letzterer
Beziehung somit die längere Verwendung bei
demselben in der Eigenschaft eines Geometers,
Inspektors, oder in einem Mappen-Archive er-
forderlich.

Die hiernach vollständig dokumentirtcn
Kompetenz-Gesuche find längstens bis 25», Ok-
tober l. I . im vorgeschriebenen Wege cinzu-
blingen.

K, k. Steuerdircktion Laibach am 23. Sep-
tember lktt?.

Ausschreibung
einer erledigten Kanzllstenstclie bei dcn k. k.

Bezirksämtern in Härmen.
M i t dieser Stelle lst ein Gcyall von 867 ft.

50 kr. und das ̂ orrückungtzrecht in die höhere
Gehaltsstufe von 420 fl. 6. W. verbunden.

Bewerber haben ihre eigenhändig geschne-
bcnen Gesuche, belegt mit der Nachwcisung ihrer
Befähigung, dcr Sprachkenntnisse und ihrer
bisherigen Dienstleistung, binnen 3 Wochen vom
Tage der dritten Einschaltung in die Klagen-
furter-Zeitung gerechnet, bei der gefertigten
Personal-Landes-Kommission im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde zu überreichen, wobei aub-
drücklich bemerkt wird, daß bei Besetzung dieser
Stelle auf verfügbare Beamte vorzugsweise
Rücksicht genommen werden wird.

Von der k. k. Pclsonal^andes-Kommission
für die gemischten Bezirksämter Kärnlens, Kla-
genfurt am l<j. September l8K2.

Z. i!l>2. :.' (2)
ZT l l l« d m a cl) l l n g

Die vierte dießjahrige Prüfung aus der
Verrechnungs-Wissenschaft wird am 3U. Okto-
ber 1862 vorgenommen wcrdcn.

Dieses wird unter Beziehung auf den Er-
last des hohen k. k. General-Rechnungä-Dirck-
toriums vom l7. November !852 (Reichsge-
sehblatt Nr. 1 vom Jahre !85!l) mit dem
Beifügen kundgemacht, dasi Diejenigen, welche
durch den Besuch der Vorlesungen oder durch
Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wünschen, ihre nach §. 4, 5 und tt
des bezeichneten Gesetzes gehörig instruirten
Gesuche innerhalb d r e i Wochen anher cinzu-
senden haben.

Von dcr k. k. Prüfungs-Kommission aus
dcr Vcrrechnungswissenschaft für Stcier-
mark, Karnten und Krain.

Graz am 22. September l«tt2.
Z. »888. (2) Nr. 3898.

E d i k t .
Mi t Bezug auf die Edikte vom 24, Juni

I. I , Z. 2430, und vom I« . August ltt<;2,
Z ^39^ , wird hiemit bek«nnt gemacht, dasi,
nachdem zur ersten und zwclten Fiilbictung vom
II. August und l5. September l. I . kein
Kauflustiger erschienen war, am 2(», Oktober
l8t»2 Vormittags um 9 Uhr hiergerichts zur
dritten Feilbietung des, dem verstorbenen Josef
Aichholzer gehörigen, in Laibach unter Konsk.-
Nr. 237 gelegenen Hauses geschritten wird

K. k. Landesgericht Laibach am 23. Sep?
tember »862.

Z^ »883. (3) 3 l r7^N l« .
G d i k t.

Vom gefertigten k. k. Landesgerichtc wird
kund gemacht:

M^in habe über Einschreiten des Lorenz
Mikusch von Laibach, gegen den in Lcibnitz
wohnhaft gewesenen, nun aber unbekannten
Aufenthaltes bcfmolichen, und nut d.m dießge-
»ichtlichen Urtheile vom 2 l . Juni l. I , Z.
<!."»5,̂ l, zur Zahlung eines Warenkaufschittinges
pr. ttl)4 ft. 49 kr. l). « e in lolllllm.uü'uln
verurtheilten Negenschiimmachers Johann Hop.
pacher zum Behufe der Urthcilszustellilng in
der Person des hiesigen Herrn Advokaten Dr.
Rudolf einen Curntut' nl! uctum bestellt.

Dessen der genannte Geklagte zur Wah-
rung seiner Rechte hiemit erinnert wird.

Laibach am I I I . September >8li2.
Z. l 8 5 7 7 ' ( 3 ) 7"Nr7ö?55.

E d i k t .
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach wird

bekannt gemacht, es sei die freiwillige Ver-
steigerung des zum Verlasse der Maria Musi
gehörigen, in dcr S t . Petersvorstadl, Bahn-
hofgasse sub Konsk. Nr. ,24 gelegenen, im
Grundbuche Magistrat Laibach vorkommenden
Hauses, rt)«si. halben Hosstatt samnn Galten
und Zugehör, bewilliget und die Vornähme
auf den 28. Oktober l. I . Vormmags um 9
Uhr bestimmt worden.

Die Lizitationsbedingnisse können beim Hrn.
Dr. Rebitsch, k. k. Notar, eingesehen werden.

Laibach am l3, September l«62
Z. 1910. (1) Nr. 4l93.

E d i k t .
Vom k. k. PsMlsamte St l in. als Gclickt, wird

mit Vc,;»,i aus dâ« ritß^erichlliche E^ili ôm 4 ^»ü
!8<)2. Nr. l l ! 3 4 . dicmit bck^nint ^niachi < din< oic
in der Ertklüioliösacke deö Hrn. Tdc'n»aS 5tl)sä!>er,
durch sclnsl« Ma^th.ibcr Hr. Eouaid T»'l 'zl ' l l . <,egcn
Ic'scf Plevtl vo» Me>st '̂, p^Ic,. slinüdi^sn 2 l 9 si,
c. 8. c .̂, auf drn 3, Ssplcnwrr l. I , «in^rc'»«'!?
t,Nt Fsill'illnn>) der. dem Lcpttlsn i^l ior!^!!- lm
Glll»dl''l<bc dcr Hcrrsch.is? Nr lu ; «ub ttst'. Nr. < - - -
<>l 122ii vorlomultnden auf 3<U^ fi, 60 tt. ^ ' s ' 1 ' " ^
lcn Nsa lmwn ül'cr Ansmchen d ' l Or^l t t .c" '^! , ! , '^ '^

3. Nc..embel l. I . an^cc'ldnettn Feilvletungen s.ln

Velvlttbcn habe. / ^ „ . ^ » ^,n, .^t
K. k. Vrurlsamt S l t . n , als G.nchl , c»M ' t l .



5?<;

Z. 1329. (3) ^Nr. 2077.
E d i k t .

Von dcm k, k, Bezirks.nute Landstraß, als Gericht
wild dcm mwllam't wo blsindlicheil Ive Scherlizb uud
desscn Rechtsnachfolger» dirrmit eli»»tlt:

Es habe Anton Melbcr vou Mo l l i g wider die.
selben die Klage a»f Eigcnlbumscnrtkcuuuug der Btlg«
realilätcn «ul» Post-Nr. 296 u>,d 978 l><! Mol l ig
5l,Ii Pll»^. 13. August 1862, Z, 2077. bielamts ein.
gebracht, worüber zur ordentlichen Verhandlnng die
T^gs'ihung anf deu 18. November d. I . , früh 9 Ul»
mil drin Andange dcs ^. 29 a. G. O. angcord-
net und dell G'klagteu wc^eu ihres unbekannten
Anfcuthaltcs Hr. ^oreu^ Vcifusi uou Jessenin als (^,l-
l-i'lol- licl liclllil» auf ihre Gefahr mit» Kosten beiicltl
wurce.

Dcsscu wcrd.'u dicstldcn û ocm Ende uelstandiget,
daß sic allc»flills z» rechter Zcit sclbst »̂ cvschcincll, o?cr
slch cincn andcleu Sachwaüer zu bestelle» lind anhcr
uamhaft zu machcu l'abcn, widrigcns dicse Ncchlvs.ichc
mit 0s<l aufgcstcllten Curator vcrliandelt werden wird.

.<l. k, Bezirksamt i!andstraß, alö Gericht, am
13. August 1862.

Z^ 1833. (3) Nr. 3418,
E d i k t .

Von dem k. k. VezilkSamle Aoclsberg. als Gc.
richt, wild bcklinnt gcmacht:

Es sci uber Ansuchen des Anton Spelizh vo»
Altdirnbach die drille exekutive Fcilbielung dcr, dcm
Gregor i^cgri von Wouzbe gchörigcn. gerichtlich aui
767 fi. 4.'» kr. l'cwerlbeleu. im Grundbuchs Seuo-
sctsch û!» Urb. Nr. 643 vorkommenden Realität, we-
gen schllloigcn 173 fi. 44 kr. c. 5. e. bewilliget,
und ,zli delen Vornahme die einzige Tagsayung auf
deu 26. Oktober l, I , Vormiltcgs um 9 Uhr iu dic>
ser Amiskan^lei mit dem Beisahc angeordnet worden,
dab ol'gcoachle Rlalilat l'ei dieser Tagsat^ung alien'
faUs auch unter dcm SchälMigswerlhc hintaugegf'
den werde.

K. k. Bezirksamt Adelsberg. als Gericht, aw
9. August 1862.

Z ? ? 8 3 « . " ( 3 ) ^ Nr. 333 .̂
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r I a sse u sch a f tS-
G ! ä u b i a, e r.

Von dcm l. k. Ve^irksawte Littal. als Gericht,
werdcu Diejenigen. welche a!S Gläubiger an die Vcr»
lnssenschl'ft dcS am 8. I » l i !8ii2 odue Tcstamrnt
auf dcr HI. A!pc verstorbenen vocalic - Admistralor^
Georg Stcnlo, eiue Forderung zu slcUcn haben,
aufgefordert, b'ci diesem Gerichte zur Anmeldnüg lltir
Darlhuün^ il'rer Ansprüche deu 8. Oktober I. I . Vor-
nntlacis 9 Uhr zu clschemeu. oc>cr liiö dalli» ihr Gesuch
schriftlich zu üt>erreichen widrigenö dküselbeu au oie
Verlasss»schcift, wcnn sie tnich Vezcil'Iung der ange»
meldeien Fordrruugen erschöpft würde, kem weiterer
Ai'wluch zustuuoe, als insoferi'.e iynen ein Pfaul'rtcht
yel'ülnt.

Littai am 30. «lluguN 1862.

Z. 1839. (3) Nr. 13963.
E d i k t .

Vom k. k. stadt. dcleg. Vszilttgkrichtc in Laibach
wird im Nachl'augc zum dilßseiliglu Eoikle ddo. 2
August 1862, Z. N824, linid gemacht, daß am 6.
Oktober l. I , Vormittags 9 Ul>r hieramts zur zweite»
Fcilliiclmig dcr dcm JakobZiermaun von Uutersch'schka
ftshörigcu, lm vormaligtn "Grnudbuche St . Tiiuitati'ö'
Gült ^ul) Ull '. Nr. 16l/2 Fol. 72 vorkommenden Vier
telDube geschritten wcrden wirc>.

Laidach, am tt. September 1362.

Z. 1840. (3) N^ ' i 3998 .
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Vezirksgerichle wird im
Nachhange zum dießglrichllichcn Edikte ddo. 29. Juli
1862, Z. 11 »61, kund gemacht, daß am 6. Oktober
d- I , Vormittags 9 Uhr bieramts zur zweiten ere»
kutiueu Veläußerul'g der Vinzeuz v. 5tcn^enl)erg'sche!!
^olr>erunn vr. 82 ft. 60 kr. r. .̂ . c., welche auf der
Ncalilät des Iakol) Echager haflct. aeschritlen werdeu
wird.

K. l. ft^t. deleg Vcurksgclicht Laibach am 9,
Scpiliul'cr 18l>!.

Z. 1 8 4 , . " (3) ^ , ^ . ^ ^ 2 .
E d i k t .

^Vom k k st^t. dcleg. Vczittsgerichle 9aibach
wild >m Nachdai'gc zu den dieggcrichtlichcu Edikieu
uom 20. Iänuer d. I . . Z, 803. daim 4 7 M^z
5. I . , Z. 3. Apr.! l. I . Z. ttt>38. d^l.nut g'cmacht

O« >vrde in dcr Erck»tio»^'ül!ruug des Alois
Mlnat l i roll Prunoorf, gegcu Andreas Schabmkar
^'on dort. bci bcrcils al'gel'lillen.-n beiden clsteu uud
reassumirlcu ziueiteu zur dritten Feilbictungsta^huiig
auf dcn ^ /Oktober d. I - <m Ortc dcr Nealiiat g,,

iichrittkü wcrdsll. , . « , ^ ,
K l . städt. deleg. Vezirksgerlcht Lmbach. am 4.

September 1662.

Z. !844. (3) Nr. 6229.
E d i k t .

Vom ?. k. Vczirk^amte Planina, als Gericht, wird
l'iemit bclaunl gemacht:

Es sli über das Ansuchen des Herru Andreas
VluL von i.'aibach. gegen V!as i,'e6louz, 00» Ol'cv»
loilfch Hs.<Z, 104. wegen aus dem Vergleiche vom
l9, April 1843, schuldign 166 fi. 46 kr, ö. W,
<:. t,. c.. in die czvkulioc öffsutliche Versteigerung
der, dem i.!ct)!eln gcdörigcn. i,u Gruu^buchc i'oilsch
>>,!, R'ltf. Nr. 60 Urb. Nr. 20 vorkommci^cn Rea-
l i lät, i'll gerichtlich erhobenen Schaßuu^swerthe von
409 fi. 46 kr. C, M. gclrilligl-t ,»,d zur Voriialimc
oersslbl'N die cxckut. sssildutuugs<agsal)»ugcu aufd>n 3.
Oktober, auf dcu 4. November und auf ds» 6. Dezcm»
bll d. I . . jedesmal Vormittags um 10 Uhr im Ge>
iichtssihc mit dcm Aubauge bcNimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität uur bci der lctUcn Feil'
bictung anch unter dem Schahungswcrlhc an ocu Meist»
bietendeu hinlangegcbsu wcrde.

Das Schai^uug^protosoll, dcr Grllüdbuchscrtraft
und dic Llzitallolisbepliignisse kö»uru bcl diesem Ge,
richlc in dcn gewöhnlichen Amtsstliuden eiugcsrhcn
werden.

ss. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 30.
August 1862.

Z. 1843. (3) " Nr. 6226.
E d i k t .

Vo:, dcm k. k Bezirksamtc Plauma. als Gericht,
wird lncmit bekannt grnwchl:

Es sci über daö Ansuchen des Herrn Andreas
>l?ruß von '̂aibach, gegeu Martin Pmiwr von Slivip Nr,
9, wegen aus dem Vergleiche vom 22. November 184 l,
ichuloigcu 106 si. öst. W. c. ^. l ! . , in die cl^kulive
offcuiliche Verstsigcrung der, dem i.'eytlrn gsböligen,
im Grundbuche Haasbcrg 5u!> Ncklf. ? l l . 268 vor-
kommendenNcaluai, im gciichtlich eihobeneu Schät)l!»gs<
werthe von 2327 fi. 40 kr. CM. gcwilligcl, u»d zur
Boruabluc derselben die ekiluliveu Feilbietuugstag-
saßungeu auf dcn 3. Oktober, auf den 4. November
uno auf den 6. Dezember 1862. jedesmal Vormittags
u'u 10 Uhr im lHcrichlöNße mit dcm Anbangc bestimmt
worden, daß die fsilzubietlndc Realität nur l>ei der Ichlei:
Zcilbitlung auch unter dem Scha'ynugswcrlht au den
Meistbietenden lxulangcgcbln werde.

Das SchäpHUjsPl'ololoU. der Grundbuchsexlrakt
und die Lizilatwusbediugnisse können bci dilftm Gc<
»ichlt iu Kell geluöhulicheu AmlSstunc-eu einglschcl,
l o , :den.

5t. ?, Bezirksamt Plauiua. als Gericht, am 30.
August 1862.

Z. 5845. (3) ' Nr̂  5246
E d i k t .

Vo» dcm k. k. Bczirksamtc Planina, als Gc>
richt, wild hiemit bekannt gewacht:

"Es sei übcr daS Ausuchcn des Ocorg Mill.nit) vo»
Zirkuiy. gegcn Anlon Kou^'i" "l'n Nuociomf. wegen
ailö ocm Zadlungsauflragc uom 16. März 1844 schul»
oige» 210 fi. EM. c. ». <'-, in die clckuüve offciuiichc
Vcrstcigciung dcr. dem ^sptern gehörigen, im Griiuo.
buche Haasbcrg ^ul» Nclif. Nr. 670 vorloinmcnorn
Realität, im gerichtlich eiyobcnfn SchaVung^iocrlbc
von 1977 fi. 60 kr. EM. gewill'get, uuo zur Vor.
uaymc delsclbcn die ekcluliveu Fcill'ictnügslags^huu-
gen auf dcn 3. Oktober, anf den 4. November nut)
auf dcu 6. Dezember 1862, jcdeömal Vormittags um
10 Uhr im Gcrichlsslpc mit dcm Anhaugc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität uur bei der
Icylen Feilbielung auch uuler dcm Schä'ßungslvcrlhe
ail den Meistbietenden hiutangegeben wcrde.

Das Schähuilgsprotokoll, der Gruudblichscxlrakl
und dic Lizilalionsbcdiugmsse können bei duscm Gc»
richte in den gewöhullchcn Amtöstunden eingesehen
werden.

ss. k. Bcziiksamt Plauiua. alö Gericht, am 31.
August 18ti2.

Z778637"(3) Nr."2469.
E d i k t .

Vou dem k. k. Bezirksawle i'ack, als Gelicht,
ivird dcu unbekannt wo bcsindlichcu Marusche (Maria)
Grochar und Miza Pfeifer, wic deren ebenfalls nn-
belaunlcn Rechtsnachfolgern hiermit cNlinerl:

Es habc Maruscha 5loblcr von Uinerjerz Nr. 3.
widcr dicsclben dic ^lagc auf Verjährt- uud Ello>
schenelklärung dcr auf ihrer, iu Unlcljerz Nr. 3 lie.
gendcu, im Gmndbuche dcr Hcrischaft i!ack .̂ u!» Urb. Nr,
l323 vo,kommenden Hübe. zu Guusteu dcr Maruschc,
(Maria) Grochar ssir dcn ^cbcnSunlerbalt sclt 3. März
1821 iulabulirtcu Abhandlung ddo «0. November 18l7.
wie dcs zu Gnusten des Ioscf Picifcr fur den Vc.
irag pr. 290 ft. EM. seit 26. April l 82 l intabu^
linen Schuldscheines ddo. 1. März 182l uud dc>
darauf zu Guustcu dcr Miza Pfeifer stit 22. Oktobc,
»829 superintabulirtcu Zession d?o. 10. Novembc
l927, ..ul) prln,.. i 6 , August l862. Z. 2469. hicr
amts cingfblachl, worubcr zur munllichcu Vorhand,
lung die Tagsnhuug auf dcn 2 l . November l, I . f»nb
9 Uhr mll dem Anhange des §. 29 a. G. O. angemdnel.

und den Geklagten wegen ibres linbclanuten Aufenlballcs
Hl. Andreas Fröblich von Zaiz als Cui'lilm- Nli »(.̂
!um auf il>re Gcfabr und 5lostcu bcstclll wurde.

Dcsscn werden diesflbeu z» dcm Ende ver^äudiglt,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschsincn,
oder sich ei»,n andern Sachwaller zu bfslcllen und
anblr uamliaft zu machen haben. wi>rigcns dicsc Rechts'
sache mit dcm aufgestellten ssurator verhandelt werden,
wird.

K. k. Bezirksamt l'ack. als Gericht, am 20.
August 1862.

Z 7 i 831. (3) " " " Nr. 1308.
E d i k t .

Von bcm k. k, Be;irkö<imtc Ratschach, als Gc»
richt, wird lUlmil kund geweicht:

Es sei übcr das Ansuchen dcs Kaspar Plaznik
von Gorel^r. gegen Iokob Kobau von Wmchof, wc<
gcu schuldigen 66 fi. ö. W. c. ^. c., in dic erekuliue
öffcnlliche Verstcigcrnng dcr im Gruut'buche der Hcrr»
schasi Nasseufllß "«!, Urb. Nr. 22^17 cl 23^18 in Wei».
Hof vo.kouilncndeu Bclgrealilät, im gcrichilich erhobenen
SchäplMgöivcrlhe von 106 fi. ö. W, gcwilliget, lind zur
Voru.ibiur dclsclbcu die drei Fslldielu»gstngsapnngsN auf
dcn 2 l . Oktober, auf dcn 20. Novcmbel lind auf den 22.
Dezember 1862, jcdcSma! Volmitlags um 9 Uhr in dcr
Aiutskanzlci mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubiflende Rcalüät nur bei dcr lcyllN Feil»
bictung auch unter den» SchätzungSwerthe an dcn
Mcistbiclcüdcn blülangea/ben wcrdc.

Das Schäl)n»göl)l0tokoll. der GrundbuchZcrtrakt
nud die ^!zilatl0!!^bcdi»giliffe köniieu bei diesem Gcrichle
in dcn gewöhnlichen AintSssundeu eingcsehcn werden.

K. k. Bezirksamt Raisch.ich, a!s Gericht, am
1. September 1862.

Z. 1848. (3) Nr. 3 4 N .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« öiltai. als Gericht,
wild bicmit bekannt gcmacht:

Es sci übcr das Ansuchen des Herrn Georg
Pirtizh von Sagor. gegcn Hrn. Vinzcnz Dornik von
Sagor Haus-Nr. 3. wegen aus dem Vcigleiche ddo.
22. November 1869, Z. 4086. schuldig, 1663 si.
ö. W. «. li. 0., in die erckillive öffentliche Vetstcigerung
dcr. dcm Achtern gebörigen. im Orunobuche dcr Heir«
schaft Gallcnbclg >ub Urb. Nr. 136 vorkommenden
Rcaliläl sainmt Ali« und Zugedör. ini gerichtlich er«
kobentu Schäßuugswerll'c voil 11.197 fi. öst. W-,
^siuilU^st uno zur Vornahme d,lselbcu die Feudiclungs'
tasssaplli lgtl, onf del, 2A. Oktober. a>,f dcu 2 6 . NookM<

bcr und auf den 24, Dezember 1862. jeoesmal Vor-
mittags von 9 bis 12 Ul'l iu di'ser Gl-richl^anzlci mit
dem Anl'angc bsstimnit worden, daü die fcilzubiclcude
Rsalität uur bci der Icßtcn Zeilbictung auch unter dem
Schäl)ungswe>lhe an den Meislbielenden hinlangege-
bcn iverde.

Das Schat)ungsvroll'koll. der Grnndbuchsekti-akt
utld die ^izitatioilübedingnisse könuen bei dlescm Gerichte
in den gewöhnlichen Amtsstunden eingcsehen werden.

K. l. Bezilksamt Li l lai, alö Gericht, am 10.
September 1862.

Z. 1872^' (3) ' " ^ . ^4972 .

E d i k t .
Das k. k. Vezilksainl Feistriy. als Gericht, macht

hiemit bekannt:
Es sli in der Erckutionssache des Herrn Jakob

Samsa von Fcistlil). contra Mathias i!c»,̂ ar von
Parje, dic mit Bescheid vom 2. Dezember 1661. Z.
6768. auf den 2. April 1862 angeordnet gewesene
drille erelutivc Realstilbieluilg mit dem vorigeil
Anhange auf den 3. Oktober l. I . rassumando nn>
geordnet ivordeu.

K. k. Bezirksamt Felstrih, als Gericht, a», lö.
August 1862^ ^

Z 7 i 8 6 ^ ^3) ' " ^ 2 6 0 i ^
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilköamtc Nadmaunsdorf, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über daö Ansuchen des Jakob Nopret
von Wochcincrucllach, durch Dr. i!ovro Toman gegen
Anton Gogala von Wochei»erv>'llcich, wsgen aus
dem Vergleiche vom 16. Juli I860. Z. 2230, schuldi«
gcu 10 ft. 0'. W. c. 5. <?,, in die erelutioe öffentliche
Velstfigcrung der. dem i!ei)lcrn gehörigen. im Grund-
buch? dcr vormaligen Herssch.ift Rat'mannSr-on' «uli
Nckif. Nr. 786 voikommrüdeu. im gerichtlich erhobenen
SchähungSwcllhc vou 1230 fi. öst. W.. gcwilNget nut»
zur Vornahme derselben die Feilbietungstagsahimgen anf
dc» 7. Okiobcr. auf den 7. November und auf dcn 6.
Dezembcr 1862, jcdesmal Vormittags um 9 Uhr ill
dilscr Gclichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt wordel»,
daß die fcüzubiclende Realität nur bei dcr lchten Fcil'
bictung auch unter dem Schayuugswcrlhc an den Vllist'
dielenden biutangsgfbrll werde.

Das Schäßungäploi^oll. der Grundbuchseltralt
und die Lizitalionsbcdingnisse können bei diesem Gerichte
in den geivöhlilichcu Amlsstnndcn cingcschen wcrdl"-

K. k. Bezirksamt RadmannSdorf. als Gericht,
am 26. Juli 1662.


